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Amtsblatt zurtzaibllcher Ieituna Nr l«V
Dinstag den 13. Mai 1879.

l2W4~.Y Nl. 6597.

Stiftplähe.
^ e i „Kaiserin Maria-Thcrcsia"-Stiftpliitze in der

k. t. thercsiauischeu Akademie in Wien.
^. I n der k. k. theresianischen Akademie in
- l̂en kommen jür das nächste Studienjahr z w e i
"Kaiserin Maria - Theresia" - Stiftplätzc in Er-
!"gung, wozu adelige Jünglinge katholischer Re-
Hwn, welche das achte Lebensjahr bereits erreicht
"Nd das zwölfte noch nicht überschritten haben, be-
l"sen smb.
. Die Gesuche sind mit dcr Nachweisunq über
°ln Adel, mit dein Taufscheine, Impfungs-- und

esundhcilszcllgnissc, dauu mil den Schulzeugnissen
^ den letzten zwei Semestern zu belegen.

. Sic haben Namen, Charakter und Wohnort
^ U l l i n der Kandidaten, bei Verwaisten die
^Weisung dieses Umstandes, die Verdienste des
. "lers »der der Faulilie überhaupt, das Ein-

t̂tm^n und die Vermö'gensoerhältnisse der Eltern
"nd der Kandidaten, die Zahl der versorgten und
Umsorgten Geschwister, sowie die allfä'lligen Gc-
,,̂ se des Kandidaten oder scincr Geschwister aus
Mtlichen Kassen oder Stiftungen mit den ein-
Mgigm schrif<lichen Belebn zu enthalten. Auch
> die l^vklärung abzugeben, daß und von wem
!^ die Kandidaten die jährlichen Nebenauslagen
H ^m aus dcr Stiftungsdotation nicht bedeckten
Metrage von beilä'usig 100 bis 170 st. weiden

'"Ulei, werden.
cv ^ie Gesuche sind an das Ministerium des
""""n zu stilisieren und
., l ä n g s t e n s b i s 3 1 . M a i l . I .
> l jener politischen Landesbehörde einzubringen,
^ deren Bcrwaltunqsgebiete der Bewerber seinen
Ansitz hat.

Gesuche von Pclsonen, welche unter Mi l i tär-
^lichtsbarkeit stehen, sind im Wege der vor-
letzten Militärkommanden an die betreffende po-
'̂ sche Landesbehörde zu richten.

Wien am 2<). April 1879.
^ ^ K . K. Ministerium äe» Innern.
^05^3) Nr. 2l78.

Diurillstenstelle.
. . Vei der gefertigten Bezirkshauptmannschaft

Ud ein unbescholtener, im Kanzleifache bewanderter,
r beiden Landessprachen in Wort nnd Schrift
Mul l , i , ,^ mächtiger Diurnist mit dein Taggelde

^lneul Gulden sogleich aufgenommen.
. Bewerber haben ihre Eignung für obige Stelle

cumentiert nachzuweisen.
K. k. Bezirlshauptmannschast Tschernembl

^ ! ! ^ N t a i 1«7i).

Kundmachung.
^ ^om k. k. Bezirksgerichte Illyr.-Feistriz wird
leik ^kannt gegeben, daß auf >)rund des Ge-
ll,^ vom '25. März 1874 (L. G. Äl . V, Nr. 12)
h, °en Erhebungen behufs
siil 6 " " g ^er neuen Grundbücher

bie Htataftralstemeinde Zagor je
be. am 1!). M a i 18 7l)
^oll ^" U"b an den folgenden Tagen bis zur

^ " " g fortgesetzt werden wird.
<ltl j> ^ "geht nun an alle jene Personen, welche
l i ^ " Ermittlung dcr Besitzvcrhältnisse ein recht-
^ . ^"Kresse haben, die Einladung, vom obigen
^ an h^m k. k. Bezirksgerichte zu erscheinen
^«r^f t ö"l Aufklärung juwie zur Wahrung

fechte Geeignete vorzubringen,
l i c l ) ^ ^ " einzelnen Besitzern werden die bezüg-
!ll)e^. "Ladungen mit der Bestimmung des Er-

^^«ges rechtzeitig zugestellt.
^ 1^7« ̂ zirksgcricht IUyr.-Feistliz am «ten

(2012—3) Nr. 2139.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt!

gegeben, daß der Beginn der Erhebungen zur

A n l e g u n g eines nenen Grundbuches
bezüglich der Katast ra lgemeinde

Lustthal
a u f den 1 9 . M a i 1 « 7 9

hiemit festgefetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse besitzen, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in
Lustthal einzusinden und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg am 5. M a i 1879.

(2041—2) Nr 3396.

Kundmachung.
Aom k. k. Bezirksgerichte Krainburq wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e g u n g einrs neuen Grundbuches
f ü r die Hlatastralgemeinde ^ te rüevo
Verfaßten, hicramts zur Einsicht vorliegenden Vê
sitzbogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 2 4. M a i l . I .
weitere Erhebungen eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
5 macht, daß die Uebertrngung der nach H N 8 deS
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Prioatforderun^
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung derselben darum ansucht.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am Kten
M a i 1879.

SublllttnllilUllgS-DehllndlnngS-Kllndnlchnng
wcgm Sicherstcllung der Natural - Vcrpstcgsbcdürfnissc für dic in Aussicht genomme-
nen Wassenübungen bei Adelsbcrg in dem Zeiträume vom Iß>. A u g u s t bis
O. S e p t e m b e r ^^T 'V^ fü r welche unter Aufrechthaltung der bestehenden Subarren-

dirungö-Vorschriftcu noch nachstehende Bedingungen zu gelten haben.
i.) Die öffentliche Verhandlung wird am 4 . J u n i d. I . , vormittags !1 Uhr,

im Amtölokale des Militär-Vcrpflegömagazins zu Laibach mittelst Entgegennahme schrift-
licher gesiegelter Offerte, vorbehaltlich der höheren Ratification, stattfinden.

Die Offerte müssen nach dem beigefügten Formulare verfaßt, mit einer 50 kr.
Stempelmarke versehen und mit dem vorgeschriebenen Vadium belegt sein. Nachtragliche
oder im telegrafischen Wege eingebracht werdende Anträge werden unbedingt zurückgewiesen.

Fremde, der Bchandlungskommission unbekannte Unternehmer haben ihren Offerten
auch ein Zeugnis jüngsten Datums der politischen Behörde oder der Handelskammer über
ihre Vermögenöverhältniffe, Unternehmungsfahigkelt und Solidität zuzulegen.

2.) Das beiläufige Erfordernis an Naturalien ist aus der angefügten Tabelle
ersichtlich. Das genaue Erfordernis wird den Erstchcrn rechtzeitig bekannt gegeben werden.
Ein Mehr oder Weniger hieran, oder wenn selbst wegen geänderter Verhältnisse die Waffen-
übungen gar nicht stattfinden sollten, soll den Erstehern keinesfalls das Recht zur Erhe-
bung von Entschädigungsansprüchen einräumen.

3.) Die Genehmigung kann sich auch auf einzelne Artikel erstrecken, auch ist den
Ossercnten nicht gestattet, sich eine Entscheidungsfrist zu bedingen.

4.) Die Naturalien müssen in der für die MilitärVerpflegSmagazine vorgeschrie
benen Qualität und Reinheit abgegeben werden. Insbesondere wird rücksichtlich des Ar-
tikels Brod bedungen, daß selbes auS reinem unverfälschten Korn- oder Halbfruchtmehl
mit 12 Perzent Kleienauszug erzeugt und bei der Verbackung per Meterzentner Mehl
Ein Kilogramm rcmeS Salz deizugeden sei.

Das Brod ist in Portionen zu n75 Gramm mit einer passirlichen Maximal-
schwcndung von 43 bis 5ü Gramm bei fünf Zage alten Laiben, der Hafer nach dem
Gewichte, das Heu in Portionen gebunden, im August von der Fechsung des Jahres l^7X
und im September von dcr heurigen Ernte, und das Stroh in Gebünden zu tt'5 Kilogramm
abzugeben.

Die Anbote sind für Lagerstroh per Meterzentner, für Holz per Kilometer, für
alle übrigen Artikel per Portionen, und zwar Hafer zu :53V0 Gramm und gebundenes
Heu zu 5tt«w Gramm, zu stellen.

5.) Nach erfolgter Rat ification des Behandlungsergebnisses ist das erlegte Vadium
auf den Klperzentigen Cautionöbetrag zu ergänzen, wobei bemerkt wird, daß nur Bara/ld,
dann Staatspapiere oder Action mid Prioritäten, welche vom Staate die Zinsengarantie
genießen, letztere zum Tageskurse berechnet, angenommen werden.

«i.j I n allen Fällen., wo die unbedingte Ausschließung des Mindestfordernden
nicht zweifellos berechtiget erscheint, oder wenn der Mindestfordernde seine Preise an von
der Subarrendirungsverlautbarung abweichende Bedingnisse knüpft, werden sowol dieser
als auch der nächste Mindestfordernde für ihre bezüglichen Offerte in der Haftungspflicht
erhalten, beziehungsweise den zur Entscheidung berufenen Behörden die Wahl zwischen den
beiden Offerten gewahrt werden.

7.) Die Offerenten bleiben für ihre Anträge vom Momente der Abgabe derselben
bis zu deren Rückweisung, oder im Genehmigungsfalle bis zu deren vollständiger Erfüllung
in Verbindlichkeit. ,

Dieselben haben ferner bezü.zlich der Erklärung des AerarS über dic Annayme
des Offertes und beziehungsweise Ra tification dcr Verträge auf die Einhaltung der un
§ «62 deS allgemeinen bürgerlichen (Gesetzbuches und in den Artikel 3 ! " und 31» oev
Handelsgesehoucheö für die Erklärung der Annahme eines Versprechens oder knvoleb se,i-
gesctztcn Fristen zu verzichten. < e , >. ü 8w l t '

Die weiteren Subarrendiru ngsbedmgungen können im Amtslokale des ^cmlar-
Verpflegsmagazins in Laibach täglich eingesehen werden.
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Beiläufige Uebersicht der sicherzustellenden Verpflegsbedürfnisse.
! " ^ D i e Behandlung wird abgeführt B e i l ä u f i g e s E r f o r d e r n i s Z u erlegende V a d i e n s i i r ^ l

auf die Zeit t ä g l i c h für die ganze Zeit Stroh !

^ Hafer ü. tzcu ü. ^ N >ß^N

am beider für die ^3 4 ^ ^ U ^ ^ ^ ( W ^ . - 5 --!
Tage Behörde S ta t i onen vom bis ^ ^ > > ^ l " ^ Z K 3 ,^ 3 K ^

-" G r a m m ^ ^ N H° 65 G n ^ j
P o r t i o n e n Kubikm. Kilogr. G u l d e n

-2 ^ I Truppen- a. <̂  Periode vom 10. bis 24. August
^ «. « concentrirunq c» ^
3 ^ " in Adelsberg, " ^ 2700! 340l 60l 300l 38 114l 158l 300 28 70 40000 >
-x Z 3- Präwald und 'Z' "ß l l ! ! I I l100 100 100 50 50 3l)
Z> -3 « Rakek sammt F -^ Periode vom 26. August bis 6. September

^' Z G ^oncurrenz ^. ^ ^ggo» 24o> 50! 290 28l 104l 158l 290l 28 50 35000

rmvach am 5. Mal 187».

K.k. Militär-Verpfiegs-Magazin Vaibach.

I c h Endesgefertigter, wohnhaft in , erkläre hiemit
infolge der Ausschreibung ddto. Laibach am 5. M a i l «7 !> :

die Por t ion Brod ü. 875 Gramm zu . . . . kr., sage
» » Hafer ä, 33M» Gramm zu . . . . kr., sage
» » Heu ü. 5«Ml Gramm zu . . . . kr., sage . . . . .
» » Streustroh ü. 1 7 W Gramm zu . . kr., sage . . .
» » Gehäckstroh ä. 85>u Gramm zu . . kr., sage . . .

den Meterzentner Bettenstroh zu . . st. . . kr. . . sage . . .
das Kubikmeter hartes Holz zu . . . . fl. . . kr. sage . . . .

bei eventueller Truppenconcentrirung in Adelsberg in dem Zeitraume
vom 10. August bis inclusive tt. September 1«7!> im Subarrendi-
rungswege abgeben und für dieses Offert mi t dem beiliegenden V a -
dium von . . . f l . . . kr. haften zu wollen.

Q f f e r t s F o r m u l a r e .

Ferner verpflichte ich mich, im Falle als ich Ersteher dlel^
sollte, nach erhaltener amtlicher Verständigung das Vadium zur zeh"'
perzentigen Caution unverzüglich zu ergänzen, und wenn ich tnes uN'
terließe, mich dem richterlichen Verfahren, und zwar so zu u M "
werfen, als wenn ich die Caution erlegt und das Geschäft überno>n
men hätte, so daß ich also zur Ergänzung der Caution auf geuw ^
lichem Wege verhalten werden kann, wie ich mich, außer den kun^
gemachten, auch den im Behandlungsprotokolle enthaltenen VedM-
gungen vollkommen unterziehe.

Datum N . N. ,
w o h n h a f t z u . . '

A n z e i g e b l a t t .
(1386—3) Nr. 7456.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. st'ädt.-deleg. Bezirksgerichte,
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Doktors
I u l . v. Wurzbach in Laibach die dritte
exec. Versteigerung der dem Georg Auster-
siö von Seedorf gehörigen, gerichtlich
auf 3019 fl. «0 kr. geschätzten Realität
äub Urb. - Nr. 398 und 407, Rectf.-
Nr. 301 und 310, E i n l . - N r . 353 aä
<2>onnegg auf den

17. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werth hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstummission zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprototoll uud
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 3. Apri l 1879.
(2037—3) Nr 828.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kalister'schen

Erben (durch Herrn Dr. Mosche) die
executive Feilbietung der dem Herrn
Franz Steinmetz von Eisnern gehörigen,
gerichtlich auf 2310 f l . bewerthelen Rea»
litäten, als:

1.) Der im Grundbuche Dom. Eis
nern 8ud Urb.-Nr. 229/a, Einl..Nr. 12
aä Steucrgemeinde Eisnern oorlommenden
Hausrealität Nr. 126;

2.) der im nämlichen Grundbuche 8ud
Urb.-Nr. 224, Einl.-Nr. 24 ad Steuer,
gemeinde Elsnern vorkommenden drei
KohlenstiMen sammt Kaldungen;

3.) der im nämlichen Grundbuchc Lud
Urb.-Nr. 23, Einl.-Nr. 25 ad Steuer-
gemeinde Eisnern vorkommenden zehn
Kohlenstätten sammt Behölzuilg;

4.) der im klcichen Grundbuche 8ud
Urb. «Nr. 21, E in l . -Nr . 26 2(1 Steuer,
gemeinde Eisncrn vorlomnmlden drei
Kohlenstütten sammt Waldung und Berg'
wiesen;

5.) der im Grundliiiche des Dom.
Eisnern 8ub Urb. Nr. 225. Einl.-Nr. 27
ad Steuergtlucinde Eiönern vorkommenden
Kohlenstattcn;

6.) der im nämlichen Grundbuchc der
Herrschast Lack 8ud Urb..Nr. ^2. Eml..
Nr . 40 2.ä Steuergemeinde Eisnern um-
kommenden zwei Kohlenstälten sammt
Waldung;

7.) des im nämlichen Grundbuche der
Herrschaft Lack 8ud Urb.-Nr. 1631/11,
Suppl.-V. I I , Post.-Nr. 138 vorkommen,
den Äcke> s „^62 Foro" ;

8.) der im Grunobuche der Herrschaft
Lack 8lil) Urb.-Nr. 163^ vorloinmeüden
Wiese „v ^loboüuillii", wcgeil schuldigen
568 f l . 14 lr. sammt Anhang 0. 8. o. be-
williget, und zu dcreu Vornahme die
Tagsatzungen auf den

16. M a i ,
17. J u n i und
16. J u l i 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
hiergerichllichen Amlslanzlel mit dem Bei
satze anaeordnet worden, daß abgedachte
Realitäten erst bei der dritten Tagsahnng
allenfalls auch unter dem Schätzungswerthe
hintangeaeben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 17ten
Februar 1879.

(1741—2) Nr. 2U57.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Milac
aus Sagor die executive Versteigerung

der der Franziska Vozel aus Smovidal
gehörigen, gerichtlich auf 1485 f l . gel-
schätzten Realität Einl.-Nr. 5 der Steuer-
gemeinde Zabava bewilliget, und hiezn
drei Feilblctungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

23. M a i ,
die zweite auf den

2 3. J u n i
und die dritte auf den

23. J u l i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 11 bis l 2 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über deni Schätzungs-
wcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsucdingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbute ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wor-
den.

K. k. Bezirksgericht Littai am üten
Apri l 1879.

(1802 -2 ) Nr. 1709.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur (noin. des hohen k. k. Acrars)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Pregel von Ustje Nr. 3 gehörigen, gericht-
lich auf 2044 f l . geschätzten Realität
8ub Urb.-Nr. 14 uä Herrschaft Sittich
reassumiert, und hiezn drei Fcilbictnngs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

^3. M a i .
die zweite auf den

23. J u n i
uud die dritte auf den

23. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 11 bis I ^ H
in der Gmchtskanzlci mit dem AnY"^
angeordnet worden, daß die P > " ^
realität bei der ersten nnd zwcittU 0 .
bictnng nur um oder über dem SchaW' ^
werth, bei der dritten aber auch,"
demselben hintangegcbm werden ^ ^ ' H

Die Licitati'onsbedingnissc, luori'
insbesondere jeder Licitant vor ^ " ' ",,
tenl Anbote em Wperz. Vadium M ^
den der Licitationskommission zll
legen hat, sowie das SchätzilUgspr, .̂
koll und der Grnndbnchscxtract loi»^
in der diesgerichtlichen Registratur
gesehen werden. .,^,l

K. k. Bezirksgericht Littai a"
März 1879. ^ < ^

(1880—2) Nr- ^ ^ '

Bekanntmachung. ̂
Den unbekannten Erben nach 3 ^

Pousc von Unterschischka Nr- ^
bekannt gegeben: .. »on

Es habe Herr Max M a w " ^
Unterschischka gegen den Verlap ^
Franz Pousc wegen schuldiger - „
24 kr. Hiergerichts die Klage uom ^ ,
Apri l 1879, Z. 8916, Überrest, .^
rüber die Tagsatzung zur " " " 0 ' ^
Verhandlung im Bagatelluerfayren
den

23. M a i 1 8 7 9
angeordnet wnrde. . ^ M '

Da die Franz P o u s e M " ^ ^
Nachfolger derzeit hiergenchts «" ^zl)
filld, so wurde Herr Dr . ^ r l M ^ ^ .
un/ Franz Pmlse'schen V c r H ^ ^

bestellt, mit welchem du'se ^ ^ ^,s-nach Vorschrift der Gerichtsordnung

getragen werden wlrd. ^^.öe'sche"
Die unbekannten Franz P o u ^ ' ^ n

Rechtsnachfolger haben daher ^
vorerwähnten Tage entweder , ^ t t
erscheinen oder einen Äevol lmach^^
namhaft zu machen, oder l y " ^ i len-
dem aufgestellten Ellrator m ll / ^ ^

K k. städt.-deleg. Beznksgcna)
bach am 17. Apri l 1379.



933

Mil l Nr. 3424.

^elallutmachung.
Hum k. f. Landesgcrichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei die Amortisation rücksicht-

uch des auf Namen der Mar ia Iamn ig
«ber ein Einlagskapital pr. 4<i5 st. lau-
tendrn Sparkassebüchcls Nr. 73,98«
^n^lcitet worden, weshalb alle jene,
l̂chc cms dieses Sparkassebüchel ein

" ^ zu haben vermeinen, aufgefordert
b " d ^ dassclde binnen der Frist

von sechs M o n a t e n ,
^'U Tage der eisten Einschaltung
l" die „Laib.ichel Zeitung", so q^wiß
ylelgfrichts anzumelden und darzuthun,
'"bli^ns dasselbe als erloschen und
^tsunwnkjam erklärt werden würde,
^ a i b a c h am 3. M a i 1879.

U857—1) Nr. 3373.

Meite ciec. Feilbietung.
Zu der aus den 28. Apri l 1879

geordnet gewesenen ersten Fcil-
'̂luncz der der Maria Wernig von

^bach gehörigen Hälfte des Hauses
^ l!l nll. 3i! neu, auf der Polina-
?'tadt in Laidach, Rcctf.'Nr. 8 l̂ ä
^tadtmagistrat Laibach, ist kein Kauf-
Usuger erschienen, wornach

am 2 l ; . M a i 18 7 9 ,
Mi t tags von 10 bis 12 Uhr, zur
^ n Fcilbietuug geschritten werden

y. ^. k. Landesgcricht Laibach am
^ Y r i l 1879^

^ t ) — l ) Nr. 2692.

Ezecutive
^ealitätenversteigernng.
, Vom k. k. Landcögcrichte in Lai-
^ wird bekannt gemacht:

<6s sei über Ansuchen des Wenzel
Zander in Lomnitz dic executive Ver-
! ŝserung des der Ersten allgemeinen
^sichcrungsbank „Slovenia" in Lai-
,,^) m Liquidation gehörigen, gericht-
^ auf 38,000 st geschätzten, im
"Mtratlichen Gruntbuche ^ud Rectf.'

-̂ ^89 vorlolnmcndm Hauses Num-
.^ , "^ Kapuzinervoistadt in Laibach
^ ' l l ' g< , und hiezu drei Feilbictungs-

^s"V'Mgen, »lnd zwar die erste auf den

die > - ^ I " " ^
^ aWette auf den

l l n ^ . 1 4 . J u l i
" dle dritte auf den

>. 18 . A u g u s t 1 8 7 9 ,
10bis 12 Uhr,

^^Uticherhof, U . Stock, mit dem
V ? ^ angeordnet worden, daß die
^ " e a l i t ä t bei der ersten und zweiten
^h^l l lng nur um oder über dem
Oî , "Nswerth, bei der dritten aber
^ " " " demselben hintangcgeben

"üch ,̂ ^ licitationsbedingnisse, wor-
geü, "^besondere jeder Licitant vor
z » ^ " n Anbote ein 107« Vadium
z>l ^ ^ der LicitationslomlUlssion
^ u t ^ " hat, sowie das Schätzungs
^ ^ t l " "d der Grundbuchs^tract
t»t «:^" der diesgerichllichen Rcgistra-

^ s ' h m werden.
" ^ " unbekannten Aufenthaltes
^gler ^" ^adularglällbigerin Anna
^ l n a ^ " ' f s n " , daß ihr zur
^l'lNq . h " l Mcchte bei dieser Feil-
^ a ^ " ^esige Advokat Herr
^ ^ t t ^ " l i c h als Curator »ä actum

^aib ^ " d e n ist.
"") am 8. Apri l 1879.

(1734—2) Nr. 1659.

Executive
Realitätenversteigernng.

Voni k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k.
Steueramtes in Stein (in Vertretung
des hohen k. k. Aerars) die executive
Veisteigenmg der der Iosesa Ros^
mann gehörigen, gerichtlich auf 7200 st.
gefchä'tztcn, in der lrainischcn Land-
tafcl i>ul) tom. I X , 5^1. 85 vorkommen-
den Hausrealität Nr. 30 in der Stadt
Stein, zur Einbringung eines Stcuer-
uuilagcn- und Pcrzentualgcbühren-
Restes per 150 ft. sammt Anhang, be-
williget, und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

26. M a i ,
die zweite auf den

2 3. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landcsgerichtlichen B<rhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalitä't bei der ersten und
zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege>
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<> Badium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1 . Apri l 1879.

(1736—2) Nr. 22 68.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach (num. des
hohen k. k. Aerars) die executive Ver-
steigerung der dem Anton Ribnikar
gehörigen, gerichtlich auf 500 st. ge-
schätzten, in der lrainischen Landtasel
Band 13, Seite 495 vorkommenden,
vom Gute Galknfels abgeschriebenen,
im Gerichtsbezirle Ncumarltl liegenden
Grundparzellen bewilliget, und es scicn
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 6. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte aus den

28. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landcsgcrichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder
übcr dein Schätzuugöwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10perz. Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das SchähungS-
vrotokoll und der Grundbuch?eftract
können in der dicsgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1. Apri l 1879.

( 1 7 8 9 ^ 2 ) Nr. 1350.

Executive
Realitäteiwersteigeruug.

Vom k. l . Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur Laibach (in Ver-
tretung des hohen k. k. Aerars) die
efcc Versteigerung des dem Herrn
Kranz Ritter v. Langer in Podgoro
gehörigen, gerichtlich auf 164,538 ft.
95 '/̂  kr. geschätzten, in der kraini-
schcn Landtafel vorkommenden Gutes
Poganiz pew. 940 fl. 93 kr. und
448 fl. 13 kr. fammt Anhang be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Vcrhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woi-
nach jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsertract können in
der diesgcrichtlicheu Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 1 . Apr i l 1879.

(1683—2) Nr. 2614.

Erinnerung.
Vom l . k. Landesgcrichte in Lai-

bach wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern des verstorbenen Johann
Marguerit Medan, Hausbesitzer in
Trieft, hiermit erinnert:

Es habe die krainische Sparkasse
in Laibach (durch Herrn Dr . Suppan-
tschitsch) gegen Johann Margucrit
Medan, Hausbesitzer in Trieft, die
Klage do ^ 0 « . 1. März 1879, Zahl
1648, wegen Zahlung einer Dar-
lehensschuld pr. 15,000f t . sammt An-
hang eingebracht, und mit dem Ge-
suche (Itt I.lil.0!). 2. Apri l 1879, Zahl
2614, wegen dessen Absterbens um
die Bestellung eines Curators u,ä
kctum für die unbekannten Rechts-
nachfolger sowie Zustellung obiger
Klage an denselben gebeten, worüber
mit dem Bescheide vom 3. Apr i l 1879,
Z . 2614, den unbekannten Rechts-
nachfolgern des Johann Marguerit
Medan Herr D r . Pfefferer in Laibach
als Curator bestellt und diesem das
abschriftlich belegte Original der Klage
um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertigt wurde.

Dessen werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Johann Mar<
guerit Medan mit der Aufforderung
verständigt, daß sie entweder einen
andern Rechtsfreund zu bestellen oder
dem aufgestellten Curator die all-
fälligen Behelfe an die Hand zu geben
haben, widrigens diese Rechtssache
nur mit dem aufgestellten Curator
verhandelt und darüber was Rechtens
ist erkannt werden würde.

Laibach am 5. Apn l 1879.

(1911—1) Nr. 3180.

Gläubiger Convoeation.
Von dem l . k. Landrsa/richte in

Laibach wird auf Ansuchen der l . k.
Finanzprocuratur in Laibach (uoN.
der armen Kirchen der Laibachci Diö-
zese) als Erben bekannt gemacht:

Es sei zur Anmeldung der Gläu-
biger zum Verlasse nach der am 6ten
Apri l 1879 zu Laibach verstorbenen
Hausbesitzerin Agnes Schittnigq mit
der Rechtswirkung des tz 814 b. G.
B. die Tagsatzung auf dcn

2 6. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte angeordnet worden.

Laibach am 22. Apri l 1879.

( 1 6 9 7 - 2 ) Nr. 2075.

Executive
Nealitätenverstcigeruug.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . k.
Finanzprocuratur in Laibach die exe-
cutive Versteigerung der dem Anton
Lachainer gehörigen, in den Grund»
buchseinlagen Nr. 111 und 193 der
Katastralgemeinde Stadt Laibach vor-
kommenden Hausrealitäten Consc.-
Nr. 20 neu, 129 alt, in der Flo-
rianigasse, im Schätzungswerthe von
2800 si., und Consc.-Nr. 9 und 11
neu, 55 alt, m der Kastellstraße, im
Schätzungswerthe von 3200 ft., bewil-
liget, und es seien hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 6 . M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte aus den

28. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß der Verlauf der Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
dei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme d^s k. k. AerarS, vor ge<
machtem Anbote ein lOperz. Vadium
zuhanden der Licitationstommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protololl und der Grundbuchsertract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1. Apri l 1879.
(1775-2) Nr 34U7.

Einleitung
zur Amortisieruug.
Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Lutas Zurc vou Rakel Nr. 18 hat

mit der Eingabe vom 22. d. M., Iahl
.".497, um die Einleitung der Amor^
tisation der auf seiner Realität uub
Nettf.-Nr. 27i»/i ^ Herrschaft Huasbeig
fil l Georg Mctmda von Zirkniz aus dem
Vergleiche vom 12. April I«0tt Haften-
den Furdrruug per 208 fl. 47 kr. sammt
Anhang hicvgerichts angesucht.

Diejenigen, welche auf diese tfm-
dciung irgend welche Ansprüche "Yetien,
werden hicmit aufgefordert, dieselben

b is 15. A p r i l 1 6 « "
Hiergerichts zur Anmeldung zu bringen,
wldrigens nach ftuchtlofem Verlause d,e.
er ^iist dir Ammtlsatwn und Loschung

obiqcr Forderung bewilligt werden würde.
K. t. Bcziltögcricht ^oiisch am 2üsten

März IU7U.
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oGcbackenes Prieß.o

(2063) 3 - 1 W i e n .
Holznägel, inländische, per 100 Kilog. fl. 22 —

englische - 100 - fl. 25 —
amerikanische^ 100 - fl. 28 50

Tchvefelnatrium zum Enthaaren von Fellen
und Häuten per 100 Kilo»
gramm fl. 28 —.

Tranienzmker zur Conservicrung des Leders,
per 100 Kilogramm fl. 25 —.

T>as einzige, in bestem Betriebe stehende

Slisensttdcr Vcschiist
nebst Wohnhaus in Pettau verlauft ,1u»tins
Ueulit«. (2061) 3 - 2

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung von.Hubert Lahme in Wien,

I., Hcrrcngasfc ?«'r. s.
Nadicale Hliiung alirr chronischen

Nervenkrankheiten
auf streng naturgemäßem Wege snatur»
gemäße Diät und rationelle, milde Nasser-
,1994) 20—2 tur.)
D M " Ein wichtiges Wert für alle N e r -

venkrankheiten. " W V
Preis 1 st,, mit der Post l f l. 10 kr,

Soeben erschien die siebente,
sehr vermehrte Austage:

Nuch zu haben in dcr
VldinationS'Änftalt für

LssvklsclltZ-Ki-anlttlLlton
von

Mitglied der Wiener medizinischen ssacultät, Wien,
b>«mi<>N!,,-lu« 2<i. Vorzüglich weidcil dic s!^i»
dar nnheilbattn Fälle vo>, geschwächter Mannes»

lraft geheilt.
Ordination t^l'ch von 11 bis 4 Udr. «loch wirb
durch zlorresplindenz debandelt, und werden Me»
dilamrntc l^ior^t.
WM" i l l ' . Ui«en« wurde durch die Ernennung

zum amcr. Universität« ' Professor a. H. aus-
^ezcichnct, (4ül) «

USöckft loknenäer Erwerbs
A M i t kleinem Kapi ta l gründet mau sich a m ^
<^ vortheilhaftesten seine Existenz durch Ein-A
c/̂  richtung einer m

A Vurdruckcrci. «

<^für Stickereien, wie auch für unauslösch-!/i
^ liche (1720) 12-8 A

Ä Merktinte, «
A p e r Stück 30 lr,, 1 f l . 20 lr., 1 f l . 50 l r . U
(^Einzelne Buchstaben zum Vordrucken 25 lr. ^
'^ Ziffern von 1 - 0 90 kr,, größere 1 f l. 20 kr. ^
^ Kronen aller Arten 50 lr. U

H l Nacon Merktinte 1 fi.^ größer A
Ä 3 bis 5 fi. L)
H Viechdose mit Polster 85 l r . Druckpolster U
(H allein 20 tr. 1 Flacon Vordruckfarbe 20 l r . ̂ j
A Größte Auswahl in A

^ Bordruck-Modellen ^

^ z u m Sticken und Schlingen stcts v o r r ä t h i g . ^

H W i e n , I »ezirk. Weihburggasse N r . 2 3 . A

— M«*«—---—•Wir empfohJen ^""fJt i icWtrt^
= ^ ^ a l s BesterTiTiTd'r^elHwlirdlygteH --7~

<5Sl) Die Regenmäntel,
Wagcadecken (Nachen), BeUeinlagtn, Zeltstoll»

'—-^- d«r k. k. pr Fabrik ~~:-rz=r:

Ivon MJ.EIsinger&Söhnel
•™ u Wien, Neubau, Zollergaase 2, ~

[Lieferanten dei k. u. ic. KricgHininistorium«, Hr M»j. I
I Krie(fim»rine, tiel«r UuiuanitütHaiiHtaltiin elc.etc.

Solid« Firmen als Vertreter er-
wünscht.

j Oglas.
[J Rodni občni zbor

3 obrtnijsko-pomočnega društva,
% vpisanega tovarištva z omejeno zavezu,

j bode v nedeljo 18. maja 1879,
% dopoludne ob 11. uri,
1 v veliki mestni dvorani.

K D n e v n i r e d :
| J 1.) Lotno sporočilo in računeki aklep za 1. 1878.
'j 2.) Poročilo ravnatolja.
j 3.) Poročilo v zadnjem občnem zboru izvoljencga odbora
fC za pregled računov.
• 4 ) Volitov 4 udoy v ravnateljstvo za tri Iota.
J 5.) Volitov odbora za progledovanjo radunov Iota 1879.
j 6.) Posamozni naaveti udov.
j Ravuateljstvo ofortnljsko-poinočnega drufitra,
K riiijunegn toTariitr» i omejonu zurezo r VJubJjuai:

i J. N.' llorak,
J (2091) vo<lja.

Kundmachung. »
Die ordentliche (Ycneralvcrsmnmlung des >A

gewerbl. Uu»nilftk..ffen Verein».»
registrierte wenossciifchast mit beschrankter hastung, findet N

Sonntag den 1». Mai 1879, l l
vormittags um 11 Uhr. A

im großen stäbt. Aathaussaale statt. ^
ll

T a g e s o r d n u n g : N
1.) Jahresbericht und Rechnungsabschluß pro 1878 «ff
l i ) Mittheilungen des Vercinsdirettoril. »
3.) Bericht des in der letzten Generalversammlung gewählte" ssz

Revisionsausschusses. «
4.) Ergänzungswahl von 4 Mitgliedern des Vorstandes, H
5,) Wahl eine's Rcvisiunsausschusses zur Prüfung der Jahres' «

rechnmig pro 1«7l). < > , . ? ?
6.) Allfalligc besondere Anträge der Venosscnschastsnlitglleoer. »^

Der Vorstand des gewerbliche« Aushilfslassen-Vereins, l i
icgiftlierle Genossenschaft mit belch>ä»tler Hastung in ^airach- l ^

I . N. Horak, N
Direktor. N

»k^ » «>» « » »M « » « » «, — —^ "»"> ^» « » »>» »M «"»«"»F"^!^^^ nl<FU

Vermiethet wird sogleich das (2099) 3 - 1 !

,m Congrcßpllltz (vormal Voltmanns Hut '
uarenlagcr) neben ttirbischs Conditorei.

Näheres bei der Baut „Slouenija".

^Copalljische und homöopathische
HMlisks L. ^ioooli,

„zum Engel", Laibach, Wienerstraße.

litäton, Pclfümol-i6>vas0li, ln8t»-u-

M6lit6, Niitüf-lic^on Ninol-lll-

v/2886»'.

Sämmtliche Droguen und chemillchcu
Produkte werden von den solidesten
Droguctchimäern und chemischen ̂ nbri>

ken bezogen. si?95) 10—4

( 1 9 8 1 - 1 ) Nr. 2607.

Erinnerung
an die M'bcsaimt wo befindliche M a r i a
O e j a k von Oberdorf, K a t h a r i n a
O e j a l oon dort und M a t h i a s D e j a l

von dort.
Vom f. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

denftlben hi<mit erinnert, duß ihnen zur
Hmpfangnahme der für sie bestimmten
Realseilbielunfiöbesch'ide vom 4 März
1879, Z. 114l», H.rr Fran, Erhovnic.
'. l. Notar m Ncifui;, zun, Cl!,ator Ä<l
ictum bestellt, delrelicrt, »ind ihil, ubl^t
Vcschcide zugestellt wu^i»n.

K. l. Vezirlsgerichl Rcifniz a», 29stln
llpril 1879.

(1870-2) Nr. 3124.

E d i c t
;ur Einberufung der Verlassenschafts-

Mubiger nach dem am 30. März 1879

init Testament verstorb. I o s e f R e i c h ,

Hausbesitzer und Tuchscheerer in Laibach.

Vom k. t. Landes.i.erichte in Laibach

werden diejenigen, welche als Gläubiger

an die Berlassenschaft des am 30sten

März 1879 mit Testament verstor-

benen Hausbesitzers und Tuchscheerers

Ioj>f Reich in Laibach eine Forderung

zu stellen haben, aufgefordert, bei diefem

Gerichte zur Anmeldung und Dar-

thuung ihrer Ansprüche am

2 6 . M a i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder

bishin ihr Gesuch schriftlich zu über-

reichen, widrigens denselben an die

Verlassenschaft, wenn sie durch Bezah-

lung der angemeldeten Forderungen

erschöpft würde, kein weiterer Anspruch

zustünde, als insoferne ihnen ein

Pfandrecht gebührt.

Laibach am 22. April 1879.

Aruck und Verla, von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Namberg.

joooooocooooooocoooooooooog
i Klimatisclier Kurort Bai Vellacli 8
) bei Eisenkap pel, Station Kulms dor f. g
| Saisoneröffnung 1. Juni. n
r Wohnunffs- und Wasserljostollunff'boi <lcr Inlialjun^. 2097 3-^^ Q
I — J S
Z ^m^. ^^m. « k J—. ^ ^ . ^ ^ ^Mu ^HM. 0̂B&. .̂ Bfc. ^ ^ ^ A. ^ ^ ^ ^ H ^ Ĥ̂ fc. *̂K#V ^ « ^ i M k ^ A M & ^ M Jl̂ K. ^^^.M^^J^W M

^^^^T ^^^^m ^ ^ ^ ^ r ^ ^ ^ v ^B^^r ^••^r ^^B^r ^B*^r ^^*mr ^M^^r ^ ^ ^ ^ -^BBIV V- ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ •̂ •î »- W H I V - ^ ^ ^ V wa^vr -^^^^ ^ ^ ^ ^ -^^^^ ^ H T ^^^—

Bad Tüffer
(Kaiser Franz - J osef - Bad)

Eröffnung der Saison am I. Mai. i:i1
Boiche und sohr wirksaino Akratothormon von :-i()° R., sohr groflsos Bassin, clog»" (.̂ go
gor;iumigo .Separat-Bassinbiidor. Höchst angenehmes Klima, herrlicho Umgobung, sC \ in
i'rouiona<lon, allor Comfort boi mäaaigon Preisen. Badoarzt: Dr. Klein ban«, Stft^1

(20ß2) 3 - 1 Meran.
< ^ «B^ls »B»^ «M^» «^^» »̂ »̂ » »«V^, ^ , 5 , »B^» «,M, ^«^» ^»^» »' H

z Ztalling, liem K Liv., l
^ Wien, Mieden, WlnnggaLse M . 1. Barge, bei Sngan, l Preu«,j«ch' D
13 Prag, Thorgnsse Ur. 7. Breslan, / Ichlesien, V
^ einpfählen ihrc von den kais, köliigl, österi-,, t. pvens;,, k. russ,, k. bair,, löi i igl. UH" ^»
V herzogl. sächs. Rrgierniigeu geprüfte und als fcucrsichernd anerkannte 2

3 Stein-Dachpappe 3
z^ fertig präparierte Anstreichmasse H
2 ^ szur Bestreichung von Stcinpappdächern) nebst Lager von Steinlohlen-Theer, kls' « ^
^ phaltpech und Dachpappnästeln. M
X Dcckarbeiten werden unter Ga r a i l t i c der hnltl iarleit i l l Accord nbernommell' »
X F i i r Interimsdächer oder Vaulichlciten geringerer Bedeutung führen wir allly ^
^ eine billigere Sorte Rollen Dachpappe, auch (lelsithpappe genannt. »

^B»>H «^»^ ̂ »»H «^»H «^»^ «H^» «^^»^» «^»^» «^»»» «^»» «^»H ^ ^ T ^ » « U ^

Tiigliche Postcommunicatlon. Telegrafenst»4 °

Schwefeltherme Töplitz
bei Warasdin in Kroazien. ^

In oiner roizonden Gogond, naho der steiriscb-ungarischcui Gronzo lingond, ' l I"boj A1^
Thermo oino orfolgroichc Anwendung in allen Formen von Gicht und Rli«uin»j ^yjS)'
ohylosen und (xelenkscontracturen, Rippenfell- und Kauchselleiit»Undiiii>fCI''jor H

r

phiHs und don verschiedensten Hautkrankheiten, sowio in vielon Krankheiten
gpirations- und YerdauungRorgaue. — Temperatur dor Quelle 45° R.

Eröffnung der Bade-Saison am I. Mai. oii00
Entfornung von der Bahnstation Czakathurn •'{ Stunden, von don ^ 1 1 " 8 ,,, JŽtcJ

Kreutz und Kopreinitz je 4 Stunden, von Agram 7 Stundon. — Stellfahrtvorkenr p ^ o
Mai bis 1. Septombor mit (Jzakathurn über Warasdin tiiglich zweimal, 1 r", j a ,,1(i F

r o i g[
fl. 2 ö. W.; mit Agrarn, und zwar: von Töplitz nach Agram Montag, Mittwochi ,nurtf0" '
von Agrarn nach Töplitz Dinstag, Donnerstag und Samstag. — Abfahrt o o J | z:iH<
Ankunft 12 Uhr mittags. - Preis per Person ;') fl. ö. W. Kindor unter 1 £•}' ^ r t i» ( l

<lio Hiilfto. - Für Gepäck nach Gowiclit ein Kilo 1 kr ö. W. — Aufnahmell" ( " " n ( i „ 8 K'1" '
Kanzlei, Capitelstrasso Nr. 127, und in der JJadokanzlei in Töplitz. — « o o S t a " ^ l ° i ' ,
prachtvoll« Anlagen, nott (jingorichtete Zimmor in hinroichendor Anzahl, droi i ^j^ibli^'' .j t
Kaffeehaus, Zoitungen, grouser .Salon, Oonversationszinimor, F o r t t !P! a " O i n H kunft °^
Musikkapelle, Tanzuntcrhaltungen. - Ständige Apothoko. Aerzthcho A ^Q

Dr. Adolf Fodor. — bouatigo Anfragen und Boatcllungon sind zu ncüton ̂

Badeverwaltuflg*
(1992)12-2 X > d U ^ Y ^ l ' _^ -


